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Die Überschneidungen der Begriffe Nachhaltigkeit und Migration scheinen auf den ersten 
Blick nicht offensichtlich. Die Verknüpfung der beiden Begriffe trägt jedoch eine hohe 
Bedeutung, denn eine nachhaltige Gesellschaft kann nur dann erreicht werden, wenn 
niemand zurückgelassen wird.  

Unser Projekt WELCOME soll in Eichstätt Neuankömmlingen in Form eines Flyers eine 
Starthilfe geben, um hier Fuß zu fassen und anzukommen. Dass es bereits ein vielfältiges 
Angebot und Engagement in Eichstätt gibt, spiegelt sich in unserem Flyer wider. Das Projekt 
WELCOME besteht aus einer Informationssammlung hinsichtlich jeglicher Hilfestellungen, 
die Neuankömmlingen in Eichstätt geboten werden, sowie weiteren Informationen, die 
hilfreich sein können, wenn man hier ein Leben beginnt. Menschen, die aus 
unterschiedlichen Gründen nach Eichstätt ziehen, soll unser Projekt beim Ankommen 
unterstützen. 

 

 

Unser Flyer ist nicht zielgruppenspezifisch und kann Geflüchteten, Asylbewerber*innen, 
Migrant*innen bis hin zu Erasmus-Studierenden Informationen bieten. Um dennoch 
gruppenspezifisch besondere Unterstützung bieten zu können, wurden einigen Abschnitte 
des Flyers Informationen für Geflüchtete, Asylbewerber*innen, sowie Migrant*innen 
gewidmet. Im Rahmen unserer Möglichkeiten haben wir möglichst viele Sprachen 
abgedeckt, sodass auch hier keine spezifische Zielgruppe hinsichtlich der Kultur 
vorgenommen wird.  

  

Zusammenhalt  

Zielgruppe 
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Ergebnis des Projektseminars „Nachhaltige Entwicklung“  
der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt im Sommersemester 2020 
Seminarleitung: Ina Limmer (ina.limmer@ku.de)  

 

 

Um eine möglichst große Zugänglichkeit zu erreichen, ist der Flyer in neun Sprachen 
verfügbar. Dadurch soll garantiert werden, dass möglichst vielen Menschen Informationen 
zu beispielsweise Einkaufsmöglichkeiten, Freizeitangeboten, etc. leicht zugänglich gemacht 
werden. Um den Zugang zum Flyer möglichst breit zu gestalten, soll dieser an öffentlichen 
Orten ausgelegt werden, u.a. im Büro für Ausländerwesen, dem Einwohnermeldeamt oder 
im International Office, sowie auf Websites der im Flyer aufgeführten Initiativen. Außerdem 
wird der Flyer ab Juli 2020 auf der Website von fairEInt abrufbar sein. Die Website erreicht 
man über den QR-Code auf der Rückseite des Flyers. Somit hoffen wir, dass möglichst 
vielen neuen Eichstättern eine Starthilfe ermöglicht wird. 

 

 

Sollte sich eine Organisation für unser Projekt interessieren, haben wir bereits eine 
Vielzahl an möglichen Erweiterungen und Ergänzungen des Flyers in Anbetracht gezogen, 
um eine positive Entwicklung auch in Zukunft zu ermöglichen. So war es uns aufgrund der 
einmaligen Ausgabe des Flyers noch nicht möglich aktuelle Veranstaltungen, sowie 
terminbezogene Angebote zu integrieren.  Außerdem bietet sich mit dem Flyer die 
Möglichkeit in Zukunft auch Annoncen aufzugeben, die Eichstätter*innen und Ankommende 
miteinander verknüpfen.  

Zugänglichkeit  

Ausblick 

mailto:ina.limmer@ku.de
https://faireint-eichstaett.de/welcome/

